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Suddeutsche Zeitung:

Warum wechselt Serena Williams ihre Socken nicht, so lange sie ein Turnier spielt? Zumindest erzählte
die Wimbledon-Siegerin einmal, dass sie diese Marotte pflege. Die Frage könnte aber auch lauten:
Warum zieht der Golfer Tiger Woods bei Turnieren sonntags am liebsten ein rotes Hemd an? Und
weshalb trug der Basketball-Superstar Michael Jordan unter seinem Trikot immer seine alten Shorts aus
Uni-Zeiten?

Ganz einfach: Diese Marotten verleihen den Sportlern Sicherheit. Aus irgendeinem Grund betrachten sie
die Kleidungsstücke als Erfolgsgaranten – und tatsächlich beeinflussen Stinkesocken mitunter die
Leistung von Spitzensportlern.

Die Psychologen Robert Michael und Maryanne Garry von der Universität Wellington in Neuseeland
sowie Irving Kirsch von der Harvard Medical School haben für einen Überblicksartikel Studien über
ähnliche Formen der Suggestion und Autosuggestion zusammengetragen (Current Directions in
Psychological Science, Bd. 21, S. 151, 2012).
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